
Name, Vorname 

 

 

 

PK 

 

  -       - 

 

 

 

Einverständniserklärung 

 

 

Mit der Einsichtnahme in meine bei der Bundeswehr geführte 

Personalakte bin ich einverstanden.  

Die Personalakte befindet sich derzeit bei: 

 

 Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr Köln 

 Militärringstr. 1000, 50737 Köln 

 

 Einheit, (Anschrift bitte ausschreiben!) 

 

Anschrift 
 
 
 
 

 

 

 

Ort, Datum, Unterschrift Bewerber 
 
 
 

 

 



Merkblatt zur Datenspeicherung im Rahmen der Registrierung bei der Vormerkstelle des 

Landes Brandenburg im Rahmen des Stellenvorbehalts nach dem Soldatenversorgungsgesetz 

(SVG) 

Aufgrund des Kapitels III der seit 25. Mai 2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) wird wie 

folgt informiert: 

1. Zweck und Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten 

Rechtsgrundlage ist Ihre Einwilligung (vgl. Artikel 6 (1) Ziffer a) und Artikel 9 (2) a) DSGVO im Rahmen 

der Registrierung bei der Vormerkstelle des Landes Brandenburg.  

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Registrierungsdaten erfolgt ausschließlich zum Zweck des 

Vermittlungsverfahrens für die Einstellung auf eine Vorbehaltstelle des Landes Brandenburg. 

 

Die Registrierung bei der Vormerkstelle erfolgt freiwillig und antragsbezogen gemäß § 6 der 

Stellenvorbehaltsverordnung (StVorV). Die Vormerkstelle benötigt Ihre Daten, um Ihre Registrierung 

bearbeiten und das Vermittlungsverfahren gemäß § 7 StVorbV durchführen zu können. Wenn Sie die 

erforderlichen Daten nicht angeben, findet der Antrag auf Registrierung bei der Vormerkstelle keine 

weitere Berücksichtigung 

2. Kategorien personenbezogener Daten 

Es handelt sich um personenbezogene Daten der oben genannten Personen. 

(z.B. Name, Anschrift, Geburtsdatum, Telefonnummern, E-Mail-Adressen, Zeugnisse und Nachweise 

über berufliche Qualifikationen) 

 

3. Dauer der Speicherung 

Die Speicherung der personenbezogenen Daten erfolgt bezogen auf das konkrete 

Vermittlungsverfahren und hier für die diesbezüglich erforderliche Dauer, längstens bis zum Erlöschen 

der Eingliederungsberechtigung. Nach Abschluss des Verfahrens werden die Daten gelöscht und die 

eingereichten Dokumente vernichtet. 

 

4. Empfänger der Daten 

Bitte beachten Sie, dass Ihre zum Zweck der Vermittlung auf Vorbehaltstellen erforderlichen Daten an 

die entsprechenden Einstellungsbehörden weitergeleitet werden, sofern vorbehaltene Stellen zur 

Verfügung stehen und Sie für eine angestrebte Verwendung in Betracht kommen.  

5. Betroffenenrechte 

Werden betreffende Daten verarbeitet, haben die betroffenen Personen folgende umfassende Rechte: 

- Recht auf Auskunft                             (Artikel 15 DSGVO) 

Betroffene Personen können beispielsweise vom Verfahrensverantwortlichen Informationen über 

Verarbeitungszwecke und Weiterleitung der Daten verlangen. 

- Recht auf Löschung                       (Artikel 17 DSGVO) 

Betroffene können veranlassen, dass ihre Daten gelöscht werden. Möglich ist dies aber nur dann, wenn 

die Daten für den Zweck, für den sie beim Betroffenen erhoben wurden, nicht mehr notwendig sind, die 

Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden oder der Betroffene seine Einwilligung widerruft und es keine 

anderweitige Rechtsgrundlage für die Verarbeitung gibt. 



- Widerspruch gegen die Verarbeitung    (Artikel 21 DSGVO) 

Betroffene Personen haben jederzeit das Recht der Verarbeitung sie betreffender personenbezogenen 

Daten zu widersprechen. 

 

- Recht auf Berichtigung falscher Daten    (Artikel 16 DSGVO) 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie 

betreffender unrichtiger personenbezogenen Daten zu verlangen. Unter Berücksichtigung der Zwecke 

der Verarbeitung hat die betroffene Person das Recht, die Vervollständigung unvollständiger 

personenbezogener Daten – auch mittels einer ergänzenden Erklärung – zu verlangen. 

Wenn eine Löschung der Daten beantragt oder ein Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt wird, 

hat dies die Einstellung des Vermittlungsverfahrens zur Folge. 

 

6. Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Den behördlichen Datenschutzbeauftragten können Sie wie folgt erreichen: 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter  

des Ministeriums des Innern und für Kommunales des Landes Brandenburg 

Henning-von-Tresckow-Str. 9-13 

14467 Potsdam 

E-Mail: Datenschutzbeauftragter@mik.brandenburg.de   

 

Ihr Kontakt bei der Vormerkstelle Brandenburg 

Ministeriums des Innern und für Kommunales des Landes Brandenburg, Referat 43 

Henning-von-Tresckow-Str. 9-13 

14467 Potsdam 

Telefon: 0331 866 2439 

E-Mail: Regina.Hoeft@mik.brandenburg.de 

 

7. Beschwerderecht bei datenschutzrechtlichen Verstößen  

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde, wenn sie 

der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 

Die zuständige Aufsichtsbehörde können Sie wie folgt kontaktieren: 

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht 
Dagmar Hartge 
Stahnsdorfer Damm 77 
14532 Kleinmachnow 
Telefon: 033203/356-0 
Telefax: 033203/356-49 
E-Mail: Poststelle@LDA.Brandenburg.de 
Internet: www.lda.brandenburg.de 


